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"DAS WICHTIGSTE IN DER KUNST IST DER RAHMEN" 

1. Österreichisches Rahmenmusem Hofinger 
 
 
 

Das Zitat von Frank Zappa "Das Wichtigste in der Kunst ist der 
Rahmen" steht stellvertretend für eine Vielzahl an Sinnsprüchen, 
welche sich mit einem elementaren Objekt in der Kunstwelt 
auseinandersetzen. Wie wesentlich und spannend wiederum die 
direkte Beschäftigung mit dem „Rahmen“ in der bildenden Kunst sein 
kann, erfährt der Museumsbesucher im 1. Österreichischen 
Rahmenmuseum Hofinger am Innsbrucker Marktgraben. 
 
Der Eindruck eines Museumsbesuches wird beim Betreten des 
Geschäftsraumes im Erdgeschoss sowie dem 1. Obergeschoß nicht 
sofort erweckt - keine Kassa, keine Garderobe, keine erklärenden 
Raumtexte. Wenn jedoch die persönliche Begrüßung durch ein 
Mitglied der Familie Hofinger erfolgt und sobald mit spannenden und 
informativen Erläuterungen durch die Räumlichkeiten geführt wird, 
erkennt der Museumsbesucher, dass es sich hier um ein Museum 
handelt. Das Sammeln von Rahmen aus verschiedensten 
Stilepochen, das Bewahren dieser Rahmen sowie die Vermittlung 
dieses spezifischen Themas der (Kunst-)Geschichte bezeugen 

eindrucksvoll die Kernbereiche der Museumsarbeit. 
 
Die Sammlung Hofinger  
 
Die Sammlung historischer Rahmen aus 5 Jahrhunderten 
umfasst ca. 330 Exponate, welche das Künstlerehepaar 
Franz und Ilona Hofinger in 30jähriger Sammlertätigkeit 
zusammengetragen hat. 1991 wurde die Sammlung 
erstmals der Öffentlichkeit präsentiert. Der „Verein zur 
Pflege und Erhaltung von Rahmen aus 5 Jahrhunderten“, 
welcher sich durch Ausstellungen, Förderungen und 
Sponsoren erhält, gilt als „Träger“ dieser speziellen 
Sammlung. Vormals in den Räumlichkeiten der 
ehemaligen Landesbibliothek in der Maximilianstrasse 
untergebracht und ausgestellt, konnte das 
Rahmenmuseum 2007 in zentrale Lage an den 
Marktgraben übersiedeln.  
 

Das Atelier Hofinger, welches Rahmenfachgeschäft, 
Galerie, Fachwerkstatt und Museum auf zwei Etagen 
vereint, bietet aktuell anhand von knapp 60 Exponaten die 
Möglichkeit, die Entwicklungsgeschichte des „Rahmens“ 
zu erkunden. Ständig wechselnde Ausstellungen, 
Spezialführungen (auch in den verschiedensten 
Fremdsprachen), Workshops und Vorträge für 
Kunstkenner und Sammler sowie solche, die es noch 
werden wollen, lassen ein lebendiges Museum entstehen. 
 
Im Rahmenmuseum Hofinger wird die Geschichte des 
Bilderrahmens durch bemerkenswerte Rahmen-Beispiele 
präsentiert. Interessant ist auch die Entwicklung des 
Tiroler Künstlerrahmens: anhand von Fotos der 

Originale und nachgebauten Rahmendetails werden die charakteristischen Rahmen von Albin Egger-
Lienz, Alfons Walde, Max Weiler, Gerhild Diesner und anderen Tiroler Künstlern dargestellt und erklärt. 
 



 
Sehr großen Anklang finden die Workshops und speziellen 
Führungen, welche auch für Schulklassen und Gruppen 
angeboten werden. Die Möglichkeit, altes Handwerk 
kennenzulernen, Rahmen zu vergolden oder einem 
Holzschnitzer über die Schulter zu schauen bereichert den 
sonst wohl eher theoretischen (Schul-)Alltag.  
 
Nach Voranmeldung gibt es Führungen zu 
verschiedenen Schwerpunktthemen: 
 
- Rahmen macht Bild: Zur Wirkung von Bild und Rahmen 
(Mag. Corinna Onay-Hofinger) 
- Der Rahmen und seine Veränderung im Laufe der Zeit:  
  Stilgeschichtliche Führung durch das Rahmenmuseum 
(Mag. Corinna Onay-Hofinger) 
- Das Handwerk alter Meister am Rahmen sichtbar:  
  Schnitzwerk, Vergoldung, Ziselierungstechniken (Franz Hofinger) 
- Der Rahmen und sein Ornament (Ilona Hofinger) 
 
Aktuelle Veranstaltungstermine 2012: 

 
* Ausstellung anlässlich des 90. Geburtstages von Frau 
Prof. Inge Höck 
Originale Mischtechniken in verschiedenen 
Rahmungsvarianten 
22. Februar 2012 – 12. April 2012, Mo – Fr 09.00 – 18.30 
Uhr, Sa 10.00 – 17.00 Uhr 
 
* Workshop „Die Kunst des Vergoldens“ mit Ilona 
Hofinger 
17. März 2012, 15.00 – 18.00 Uhr; Anmeldung erwünscht! 
 
* Workshop „Holzschnitzen“ mit dem Tiroler Künstler 
Rudi Schwarz 

13. April 2012, 14.00 – 18.00 Uhr und 14. April 2012, 10.00 – 18.00 Uhr;  
Anmeldung erforderlich! 
 
 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09:00 – 18:30 Uhr, Samstag 10:00 – 17:00 Uhr; Führungen nach 

Voranmeldung 
Adresse: A- 6020 Innsbruck, Marktgraben 5 
Tel.: +43 (0) 512 / 577182 
Mail: info@atelier-hofinger.at; info@rahmenmuseum.at 
www.rahmenmuseum.at 
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Abbildungen: 

1 - Marktgraben 5, Innsbruck: Atelier und Rahmenmuseum Hofinger 
2 - Blick in den Geschäftsraum, wo die Geschichte des Rahmens erzählt wird 
3 - Fachberatung und Rahmenauswahl (im 1. Obergeschoß)     
4 - Tiroler Künstlerrahmen (ausgestellt im 1. Obergeschoß) 
5 - Schulklasse aus Schwaz beim Vergolden von Holzrahmen 

 

mailto:info@atelier-hofinger.at
mailto:info@rahmenmuseum.at
http://www.rahmenmuseum.at/

